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Die vergangen zwei 
Jahre waren auf-
grund der Corona 

Pandemie für uns alle bereits 
sehr herausfordernd. Mit dem 
Einmarsch der russischen 
Truppen in der Ukraine hat 
sich die politische und wirt-
schaftliche Lage aber noch-
mals dramatisch verändert 
und unsere bisheri-
ge Weltanschau-
ung völlig auf 
den Kopf ge-

s t e l l t .  N i e m a n d  h ä t t e  
bis vor wenigen Wochen einen 
Krieg mitten in Europa für 
möglich gehalten und völlig 
ausgeschlossen. Abgesehen 
vom unendlichen Leid der Zi-
vilbevölkerung stellt uns diese 
Vorgangsweise der russischen 
Föderation vor völlig neue 
Tatsachen. Eine nie dagewe-

sen Welle der Hilfsbereit-
schaft und Solidarität 
ist in der gesamten 
westlichen Welt deut-

liche sichtbar und auch die 
Sanktion gegen Russland kön-
nen nur begrüßt werden. Auch 
die Kommunen bekommen 
diese Auswirkungen deutlich 
zu spüren, steigen derzeit die 
Strom-, Energie- und Heiz-
preise scheinbar ins uner-
messliche. Durch die Errich-
tung einer Photovoltaikanlage 
am Dach der Volksschule und 
den Kauf selbiger, haben wir 
hier bereits einen ersten, rich-
tigen und wichtigen Schritt 
im Energiesektor gemacht.  
Aber auch bei den Heizungen 
unserer Rüsthäuser und im 
Kindergarten gilt es in den 
kommenden Jahren die richti-
gen Schritte zu setzen und den 
Stand der Zeit zu erkennen. 

Die Wildbach- & Lawinen-
verbauung hat die Arbeiten 
bei der Köberlbachverbauung 
Anfang März bereits wieder 
aufgenommen und auch die 
Arbeiten beim neuen Gehweg 
zwischen Gaishorn und der 
Schönau werden demnächst 
wieder in Angriff genommen. 
Ebenfalls voll im Zeitplan ist 
der Bau der neuen Kohlbacher 
Häuser, welche im Oktober 
dieses Jahres bezugsfertig sein 
werden, was sich wiederum 
positiv auf die Schülerzahlen 
in der Volkschule und bei der 
Nachmittagsbetreuung aus-
wirkt. Aus diesem Grund hat 
sich der Gemeinderat auch 
einstimmig dazu entschieden, 
die Einrichtung der Nachmit-
tagsbetreuung auszubauen und 
den Raum mit neuen moder-
nen Schulmöbel auszustatten. 

Erfreulicherweise konnten für 
das Schwimmbad Treglwang 
wieder einheimische Pächter 
gefunden werden. Mit Heidi 
Raffl und Maria Ofner werden 

im heurigen Jahr zwei sehr 
erfahrene und engagierte Da-
men die Geschicke des Freiba-
des leiten. Unsere Gemeinde-
mitarbeiter arbeiten schon seit 
einigen Wochen fleißig an den 
notwendigen Sanierungs- und 
Umbauarbeiten, damit auch 
alle behördlichen Auflagen er-
füllt werden können. 

Gut geschulte und ausge-
bi ldete Mitarbeiter sind 
Grundvoraussetzung für eine 
funktionierende Gemeinde-
verwaltung. Die Markgemein-
de Gaishorn ist stets bemüht, 
ihre Mitarbeiter ständig wei-
terzubilden und ihnen die 
erforderlichen Schulungen 
zukommen zu lassen. Es freut 
mich besonders, dass nun 
Marianne Maderthaner im 
März auch die Gemeindever-
waltungsdienstprüfung mit 
gutem Erfolg abgeschlossen 
hat und somit alle drei Innen-
dienstmitarbeiterinnen diese 
zwei Ausbildungslehrgänge 
samt Prüfung positiv abschlie-
ßen konnten. 

Langsam aber sicher geht auch 
das gesellschaftliche Leben 
in unserer Gemeinde wieder 
los. So findet Anfang April 
das Theater im Mehrzweck-
saal statt, eine Woche später 
das Frühlingskonzert der 
Marktmusikkapelle Gaishorn 
– Treglwang und gleichzeitig 
beginnt auch wieder die Fuß-
ballsaison des FC Gaishorn. 
Wir dürfen uns darauf freuen.

Ihr Werner Haberl
Bürgermeister

lIebe GemeIndebürGerInnen!
lIebe GemeIndebürGer!
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D as RML Regional-
management Bezirk 
Liezen entwickelte 

im letzten Jahr eine digitale 
Serviceplattform, die alle wich-
tigen Informationen des tägli-
chen Lebens in der Region Lie-
zen auf einer Seite vereint. 

Diese ist ab sofort unter  
www.region-liezen.at abruf-
bar.

Eine Besonderheit der Seite ist, 
dass diese von den Bewohner-
Innen der Region Liezen selbst 
mitgestaltet wird. Jede Einrich-
tung, jedes Unternehmen und 
jede/r Selbstständige kann sich 
kostenlos auf der Regionsseite 
präsentieren – mit Leistungen 
und Produkten, Fotos, einem 

Link zu Stellenangeboten, of-
fenen Lehrstellen, einem On-
line-Shop etc. All jenen, die 
noch keine eigene Website ha-
ben, bietet diese Website zudem 
eine einfach zu bedienende und 
kostenlose Webpräsenz.

Die bildliche Darstellung aller 
Inhalte auf einer Regionskarte 
ermöglicht den NutzerInnen, 
Angebote in unmittelbarer 
Nähe zu finden– und das mit 
einem Klick. „Uns ist beson-
ders wichtig, dass Menschen, 
die in unsere schöne Region 
ziehen möchten, bereits vor 
ihrem Umzug die wichtigsten 
Informationen rund um ihre 
neue Heimat finden können,“ 
erklärt Dr.in Eva Stiermayr, 
Geschäftsführerin des RML 

Regionalmanagements Bezirk 
Liezen, eine Motivation des 
Projekts.

„Wir sind davon überzeugt, 
dass sich die Regionswebsite 
in den nächsten Monaten zu 
einer zentralen Anlaufstelle 
für die LiezenerInnen sowie 
Menschen, die in unsere Regi-
on ziehen möchten, entwickeln 
wird und wir mit diesem Pro-
jekt einen großen Beitrag zur 
Vernetzung von Bevölkerung 
und Wirtschaft leisten können“ 
sind sich LAbg. Bgm. Armin 
Forstner und LAbg. Michaela 
Grubesa, Vorsitzende des Re-
gionalverbandes der Region 
Liezen, sicher.

Sie möchten Ihre Institution/

Ihr Unternehmen auf der 
Regionswebsite der Region 
Liezen präsentieren? Unter 
www.region-liezen.at/account 
können Sie sich kostenlos re-
gistrieren und Ihr Angebot 
vorstellen.

Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Regionalressorts des 
Landes Steiermark finanziert. 

Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an:

Marco Schupfer
Projektmanagement
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH

marco.schupfer@rml.at
Tel.: +43 (0)677 64178246

neuer Web-auftrItt der reGIon lIezen
eIne dIGItale ServIceplattform für leben, bIldunG, WIrtSchaft und mehr 

Zuhause ist kein Ort,
sondern ein Gefühl.

Freude, die bleibt: Wer nicht gerne auf den nächsten 
Urlaub wartet, genießt sein Zuhause Tag für Tag. 
Die gesunde Strahlungswärme der Infrarotdusche, 
das unvergleichbar saubere Gefühl eines Dusch-WCs, 
entspannte Momente im zeitlos schönen Whirlpool: 
Das bestens geschulte Team der Hubert Zwarnig GmbH 
erfüllt Ihre Wünsche mit Know How und Freude. 
Fragen Sie nach Ihrem Traumbad und besuchen Sie 
unsere Bäderausstellung in Liezen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Hubert Zwarnig & Team

Hubert Zwarnig GmbH | 8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

IHR SPEZIALIST FÜR  WÄRME, WOHLBEFINDEN 
ENERGIE & GEFÜHL
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Frau Marianne Mader- 
thaner, welche seit dem 
Jahr 2018 bei der Markt-

gemeinde Gaishorn beschäf-
tigt und für die Buchhaltung 
hauptverantwortlich ist, hat am 
11. März 2022 die Gemeinde-
verwaltungsdienstprüfung für 
die Verwendungsgruppe B mit 
guten Erfolg und Auszeichnung 
in den Gegenständen „Bundes-, 
Landes- und Gemeindeabga-
benrecht“,  „Gemeindeordnung“ 
und „Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesen“ bestanden. 
Voraussetzung zum Antreten zu 
dieser Prüfung ist der Besuch des 
vierzehntägigen Basislehrganges 
sowie des ebenfalls vierzehntä-
gigen Ausbildungslehrganges 
des Landes Steiermark. Bereits 
im Jahr 2018 hat Marianne auch 
schon den Standesbeamtenlehr-
gang mit ausgezeichnetem Er-
folg abgeschlossen. Somit haben 

nun mit Maria Huber, Elisabeth 
Speckmoser und Marianne Ma-
derthaner alle drei Damen vom 
Innendienst die Gemeindeveral-
tungsprüfung des Landes Steier-
mark. 

Wir gratulieren auf diesem Weg 
sehr herzlich zu dieser tollen 
Leistung und wünschen ihr wei-
terhin viel Freude und Erfolg bei 
der Arbeit in unserem Gemein-
deamt.

Herr Stefan Ahornegger 
wird im August des 
heurigen Jahres in den 

wohlverdienten Ruhestand gehen. 
Um seinem Nachfolger die Mög-
lichkeit einer guten Einschulung 
zu gewähren, wurde der Posten 
eines Außendienstmitarbeiters 
daher schon mit Ende des vorigen 
Jahres ausgeschrieben und mit 
Herrn David Gaigg nachbesetzt, 
welchen wir Ihnen kurz vorstellen 
möchten.

David Gaigg 
Ich bin ein Kind der späten 70er 
aus St. Lorenzen und habe nach 
meine Maurerlehre bei der Fir-
ma   „Letmaier“ in Liezen im Jahr 
1996 erfolgreich abgeschlossen. 
Nach verschiedensten Arbeiten 
in verschiedenen Berufssparten 
begann ich im Jahr 2018 bei der 
Firma „Veitsch Radex GmbH“ in 
Trieben zu arbeiten. Aufgrund der 

Schließung der Firma „Veitsch Ra-
dex GmbH“ habe ich beschlossen, 
mich als Außendienstmitarbeiter 
bei der Marktgemeinde Gaishorn 
am See im Ortsgebiet Treglwang 
zu bewerben. Ich freue mich sehr, 
die Herausforderung als ange-
hender Klärwärter und Außen-
dienstmitarbeiter in Treglwang/
Gaishorn annehmen zu dürfen. 
Weiters bedanke ich mich bei mei-
nen KollegenInnen für die Unter-
stützung bei meinem Neuanfang. 

GratulatIon zur beStandenen 
GemeIndeverWaltunGSdIenStprüfunG

neuer auSSendIenStmItarbeIter

sucht ab sofort zur Verstärkung für die mobile Pflege und Betreuung in 

Trieben/Liezen Diplomiertes Gesundheits- und Krankenpflegepersonal.  

Wir bieten Ihnen eine interessante berufliche Herausforderung in einem 
multiprofessionellen Team. Die Entlohnung erfolgt auf Basis KAGes-Schema laut aktuell 
gültigem Kollektivvertrag für das ÖRK/Anhang Steiermark. Monatliches Mindestentgelt 

inkl. Zulage für DGKP € 2.569,20 brutto für 40 Stunden/Woche. Auf Ihre Bewerbung freut 
sich Frau RPDL Klug, MSc, Regionale Pflegedienstleitung. Tel.: 0676/8754 40200, E-Mail: 

angelika.klug@st.roteskreuz.at 

www.roteskreuz.at/stmk/pflege-betreuung

Qualitätsauszeichnung nach EFQM –  Recognised for excellence 5 star



S E I T E  6 S E I T E  7A U S G A B E  1 0 6 / 2 0 2 2A U S G A B E  1 0 6 / 2 0 2 2

G A I S H O R N  A K T U E L L G A I S H O R N  A K T U E L L

Wie bereits in der 
September-Ausga-
be von „Gaishorn 

aktuell“ angekündigt, errich-
tet die Marktgemeinde einen 
Gehweg von Gaishorn bis zur 

Schönau entlang der alten Bun-
desstraße. Bereits im Herbst 
konnte mit den Arbeiten für 
den Frostkoffer noch begon-
nen werden. Im Frühjahr soll 
nun die Arbeiten durch die 

Firma „Switelsky“ fortge-
setzt werden. Im Zuge dieser 
Arbeiten wird auch die alte 
Bundesstraße auf diesem 1,1 
Kilometer langem Strecken-
abschnitt saniert und ebenfalls 

neu asphaltiert. Daher kann es 
in dieser Zeit auch immer wie-
der zu leichten Verkehrsbehin-
derungen kommen, wofür wir 
an dieser Stelle schon um Ver-
ständnis bitten. 

bauarbeIten GehWeG! GemeInde kauft photovoltaIkanlaGe 
am dach der volkSchule!

marktGemeInde GaIShorn WeIterhIn 
mItGlIed In der leader reGIon!

Im November wurde am 
Dach der Volkschule eine 50 
kWp (Kilowatt peak) Anlage 

von der Firma „Eco-Tec“  errich-
tet. Die Gemeinde hatte die Op-
tion, diese Anlage nach drei Jah-
ren käuflich zu erwerben. Nach 
mehreren Verhandlungen einigte 
man sich nun aber, diese Anlage 
gleich als Marktgemeinde Gais-
horn käuflich zu erwerben. Ge-
rade in diesen Zeiten, in welchen 
der Strompreis in schwindelerre-
gende Höhen steigt, setzte damit 
die Marktgemeinde Gaishorn ein 
deutliches Zeichen für Grünen 
Strom und Erneuerbare Energie. 
Die Kosten für die Anlage belie-
fen sich auf. 57.600  Euro (inkl. 
MwSt.) wovon noch ca. 12.000 
Euro an Ökoförderung lukriert 
werden können. 

Die Marktgemeinde 
Gaishorn am See ist seit 
2003 bereits Mitglied in 

der Leader – Region „Steirische 
Eisenstraße“. Diese Periode en-
det mit Jahresende 2022. Leader 
ist das Förderprogramm der 
EU zur Entwicklung ländlicher 
Räume. Ziel ist es, den ländli-
chen Regionen neue Perspek-
tiven zu geben und sie in ihrer 
eigenständigen Entwicklung zu 
unterstützen. Steiermarkweit 
stehen dafür rund 50 Millionen 
Euro für eine EU-Programmpe-
riode (7 Jahre) zur Verfügung. 
Das Besondere an dem Förder-
programm ist, dass die Regio-
nen selbst – über eine regionale 
„Steuerungsgruppe“ –  über die 
Verwendung des Geldes be-
stimmen können. Projektträger 
können Gemeinden, Vereine, 

Betriebe, weitere Institutionen 
und Private sein. 

Durch dieses Förderprogramm 
konnten in unserer Gemeinde 
in den vergangenen Jahren viele 
Projekte umgesetzt werden. So 
wurde ein Orchesterkonzert in 
der römisch-katholischen Pfarr-
kirche unterstützt, die Umzäun-
ung des Beachvolleyballplatzes 
finanziell unterstützt, der Ad-
ventmarkt in der Flitzen ermög-
licht und auch die Bühne am neu 
errichteten Ortsplatz subventio-
niert. Zuletzt wurde das neue 
Sanitärgebäude am Naherho-
lungsgebiet ebenfalls großzügig 
gefördert. 

Die neue Förderperiode beginnt 
im Jahr 2023 und endet nach sie-
ben Jahren mit 31.12.2029.

Sämtliche regionale Me-
dien berichteten in den 
vergangenen Monaten 

bereits ausführlich über die 
neuen „Holzfäller“ am Gaishor-
ner See. Dabei handelt es sich 
um ein Biberpärchen, welches 
vom Walder Hobbyfotogra-

fen Norbert Ortner bei ihren 
nächtlichen Tätigkeiten auch 
gefilmt wurde.  Diese sind seit 
Winterbeginn dieses Jahres im 
Einlaufbereich des Sees fleißig 
am Werken und fällen pro Wo-
che ein bis zwei Weidenbäume, 
welche danach wie angespitz-

te Bleistifte aussehen. Die Bi-
ber sind hauptsächlich in der 
Nacht aktiv und benötigen die 
gefällten Bäume als Nahrung 
in den Wintermonaten, so die 
Bibermanagerin Mag.  Brigitte 
Komposch vom Land Steier-
mark.  Der angrenzende Bio-

topensteig wurde deshalb vor-
sichtshalber gesperrt, dass nicht 
Spaziergeher durch umstür-
zende Bäume gefährdet werden 
können. Wer weitere Hinweise 
über die f leißigen Nager ha-
ben möchte, findet diese unter  
www.bibermanagement.at 

bIber am GaIShorner See!
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Das vor mehr als 40 Jah-
ren errichtete Freibad 
Treglwang ist mittler-

weile schon etwas in die Jahre 
gekommen. Vor einigen Jahren 
gab das Land Steiermark im 
Auftrag der Marktgemeinde 
Gaishorn eine Machbarkeitsstu-
die für eine zeitgemäße Sanie-
rung in Auftrag. Dabei wurden 
alle notwendigen Sanierungs- 
und Adaptierungsarbeiten vom 
Grazer Architektenbüro „Pitti-
no & Ortner“ mit einer genauen 
Kostenstudie hinterlegt. Diese 
Studie ergab aber leider eine ne-
gative Beurteilung seitens des 
Landes und daher kann die Ge-
meinde hierfür keine Landesgel-
der in Anspruch nehmen.

Die letzten zwei Jahren waren 
bedingt durch Corona und ei-
ner schwierigen Pächtersituation 
nicht zufriedenstellend. 

Mit Frau Heidi Raffl und Frau 
Maria Ofner konnten für 2022 
und 2023 zwei neue Pächterin-
nen, welche über eine jahrelange 
Erfahrung in der Gastronomie 
verfügen, gefunden werden. Bis 
zum Saisonstart Mitte/Ende Mai 
finden noch einige Umbauarbei-
ten am Gebäude den Außenan-
lagen sowie an der Wasseraufbe-
reitung statt. Nach Fertigstellung 
der Arbeiten und vor der Saiso-
neröffnung des Freibades wer-
den wir Sie in einen eigenen 
Postwurf weiter informieren. 

Wir wünschen Ihnen und den 
Pächtern einen schönen Som-

mer und freuen uns schon auf 
erholsame Stunden im Freibad. 

Am 6.März wurde in 
den frühen Morgen-
stunden ein Wasser-

rohrbruch in der Treglwanger 
Badstraße festgestellt. Dank der 
ortsansässigen Firma „Erdbau 
Hollinger“, welche kurzfristig ei-
nen Bagger zur Verfügung stell-
te, konnte der Rohrbruch an der 
Hauptwasserleitung gefunden 
und innerhalb weniger Stunden 
durch unsere Gemeindemitar-
beiter behoben werden. 

Da es bei solchen unvorher-
sehbaren Reparaturen zur 
Unterbrechung der Wasser-
versorgung kommt, möchten 
wir nochmals an die Gemein-
de App erinnern. Über diese 
können wir Sie, neben vielen 
weiteren Informationen auch 
in kürzester Zeit über solche 
Einschränkungen informieren. 
Laden Sie sich bitte einfach die 
App auf ihr Mobiltelefon her-
unter. 

neue pÄchter für daS treGlWanGer freIbad!

GemeInde app – raSche InformatIon beI 
WaSSerrohrbruch Im ortSteIl treGlWanG!

DOWNLOAD.
1. Suchen Sie in Ihrem Appstore nach „Gemeinde24“ 
     und starten Sie die Installation.
2. Ö�nen Sie anschließend das Gemeinde24-Symbol 
     auf Ihrem Start-Bildschirm.
3. Beim ersten Ö�nen zeigt Ihnen die Hilfefunktion, 
     welche Möglichkeiten Ihnen Gemeinde24 bietet.
4. Geben Sie im Suchfeld Ihre Gemeinde 
    „Gaishorn am See“ ein.

WO ICH BIN,
IST AUCH MEINE GEMEINDE 

FUNKTIONEN  &  INHALTE.

Bei Verö�entlichung von Aktuellen Beiträgen in der App, 
werden Sie via Push-Nachricht informiert, auch wenn Sie die 
App gerade nicht geö�net haben. Außerdem erinnert Sie die 
App automatisch via Push-Nachricht rund um unsere Müllter-
mine - einen Tag vor der Müllabholung und Sie erhalten 
automatische Terminerinnerungen zu unseren Events.

Wichtige Hinweise zum Erhalt von Push-Nachrichten:

Bei der App-Installation unbedingt den Erhalt von Push-
Nachrichten akzeptieren!

Sie bekommen Push-Nachrichten zu Veranstaltungen, 
aber keine Müllerinnerungen? Bitte vergewissern Sie sich, 
ob Sie im Bereich „Müllplan“ Ihre Straße bzw. Ortsteil 
ausgewählt haben!

Im Bereich „Push-Nachrichten“ können Sie selbst 
kon�gurieren, über welche Themenbereiche Sie informiert 
werden möchten.

Bitte überprüfen Sie in den eigenen Handyeinstellungen, 
ob Sie den Erhalt von Mitteilungen akzeptiert haben, falls 
Sie keine Nachrichten bekommen.

GAISHORN AM SEE

MEINE GEMEINDE
Die wesentlichen Fakten, aktuelle Beiträge,
Amtszeiten und Veranstaltungen kompakt
zusammengefasst.

EVENTS
Veranstaltungen abrufen und dank der 
automatischen Push-Nachrichten keine 
versäumen! Wunsch-Veranstaltungen im 
eigenen Kalender eintragen oder mit 
Freunden teilen.

KONTAKTE
Auf Knopfdruck mit verschiedenen 
Gemeinde-Kontakten in Verbindung treten.

MEIN BÜRGERMEISTER
Nachrichten direkt vom Bürgermeister 
erhalten oder in Kontakt treten.

GEMEINDEZEITUNGEN
Chronologisch geordnete Gemeindenach-
richten überall und rund um die Uhr abrufen.

MÜLLPLAN
Mülltermine und Müll-ABC abrufen und 
einen Tag vor der Abholung automatisch  via 
Push-Nachricht erinnert werden.

MELDUNGEN
Ideen, Anregungen und Missstände der 
Gemeinde melden und so aktiv an der 
Gemeindezukunft mitgestalten.

BILDERGALERIE
Fotos von Veranstaltungen in der Gemeinde 
durchblättern und abrufen.

PUSH-NACHRICHTEN
Selbst entscheiden über welche Themen-
bereiche - z.B. Veranstaltungen oder Müll-
termine man aktiv informiert werden möchte.

BETRIEBE VON A BIS Z
Alle örtlichen Wirtschaftsbetriebe abrufen 
und direkt Kontakt aufnehmen.
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G A I S H O R N  A K T U E L L G A I S H O R N  A K T U E L L

Es ist schon eine Respekt-
losigkeit, wenn Freizeit-
nutzer ihre Sackerln und 

Dosen einfach in die Wiese wer-
fen. Genauso despektierlich ist, 
wenn Hundebesitzer ihre Hunde 
zum „Gassigehen“ auf die Wie-
sen, Weiden und Almen führen. 
In jüngster Zeit macht sich auch 
die Unsitte breit, dass Hundebe-
sitzer zwar die Hundesackerln 
verwenden, dann diese aber mit 
Inhalt einfach liegen lassen.

Betretungsverbot. Besonders 
Hundekot in fremden Wiesen 
oder auf Almflächen führt im-
mer wieder zu Unstimmigkeiten 
zwischen Grundeigentümern 
und Hundehaltern. 

Private Wiesen dürfen von Spa-
ziergängern und Freizeitnutzern 
generell nicht betreten werden. 
Die Grundeigentümer können 
gegen ein solches Verhalten 
mit einer Besitzstörungs- sowie 
Unterlassungsklage gegen den 
Tierhalter vorgehen und gege-

benenfalls Schadenersatz for-
dern. Grundeigentümer können 
durch Anbringen von Hinweis-
tafeln mit der Aufschrift „Privat-
grund – betreten verboten“ den 
Zutritt verbieten oder sie können 
eine Einzäunung machen. 

Krankheitserreger. Die durch 
Hundekot verunreinigten Wie-
sen stellen eine mögliche Ge-
sundheitsgefahr für landwirt-
schaftliche Nutztiere dar. 

Der Hundekot wird im Futter 
beim Mähen oder beim Silieren 
derart verteilt, dass beispielswei-
se Rinder das Futter nicht mehr 
selektieren können und somit 
verkotetes Futter aufnehmen. 
Hundekot kann Krankheitserre-
ger enthalten, die zu Erkrankun-
gen bei den Nutztieren führen 
können und damit tierschutz-
relevant sind und auch einen 
wirtschaftlichen Schaden verur-
sachen können.

Das Steiermärkische Landessi-

cherheitsgesetz besagt, dass Tie-
re in einer Weise zu verwahren 
sind, dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar be-
lästigt werden. Ansonsten droht 
eine Strafe bis zu 2.000 Euro. Die 
Gemeinde kann zusätzliche Ver-
ordnungen zur Hundehaltung 
vorsehen.  

Hunde sind an öffentlich zu-
gänglichen Orten entweder mit 
einem um den Fang geschlosse-
nen Maulkorb zu versehen oder 
so an der Leine zu führen, dass 

eine jederzeitige Beherrschung 
des Tieres gewährleistet ist. Zi-
vilrechtlich haften Tierhalter für 
die ordnungsgemäße Verwah-
rung ihrer Tiere.

Die Durchführung ei-
nes Brauchtumsfeu-
ers, wie zum Beispiel 

das Entfachen von Osterfeuern 
ist im Zeitraum von 15 Uhr des 
Karsamstags bis 03 Uhr früh 
am Ostersonntag erlaubt. Ein 
Abbrennen zum Zwecke der Ab-
fallbeseitigung oder zu Zeiten, in 
denen keine Oster- bzw. Brauch-
tumsfeuer erlaubt sind, ist nicht 
zulässig.

Die gesetzlichen Grundlagen 
dafür werden in der dafür vor-
gesehenen Verordnung (Brauch-
tumsfeuerVO LGBl. Nr. 22/2011) 
des Landeshauptmannes von 
Steiermark vom 22. März 2011, 

geregelt. Neben der enthalte-
nen Bestimmung, dass dazu 
ausschließlich trockenes bioge-
nes Brennmaterial herangezo-
gen werden darf (Baum- und 
Strauchschnitt, der direkt vor 
Ort anfällt, nicht jedoch Sperr-
holz oder ähnliches), wird darin 
festgelegt, dass keine Brandbe-
schleuniger (wie z.B. brennba-
re Flüssigkeiten) zum Einsatz 
kommen dürfen. Darüber hi-
naus sind vor dem Anzünden 
Maßnahmen zu treffen, um das 
Risiko eines Übergreifens der 
Flammen auf Gebäude, Wälder, 
etc. oder eine unkontrollierte 
Ausbereitung des Feuers von 
vornherein auszuschließen. 

WIchtIGe hInWeISe zum oSterfeuer

WIeSen: Weder hundeklo, noch doSenhalde
prIvate WIeSen dürfen von freIzeItnutzern nIcht betreten Werden.

   Mindestabstände einhalten: 

     40 Meter zu Baumbeständen 

     50 Meter zu allen Gebäuden          

        (bei Gefahrengut etc. > 100m) 

     50 Meter zu Straßen und   

        öffentlichen Verkehrsflächen 

 Zufahrt freihalten 

 für Feuerwehr &  

 Rettungskräfte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

    

 

 

    

 

    

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

   

  

 

    

 

WAS IST ZU 
BEACHTEN? 
 

 Löschmittel  

 bereithalten: 

 Wasser, Sand,    

 Feuerlöscher.  Notruf 122 

 Sicherheitsabstände beachten. 

 Rauchentwicklung vermeiden. 

  Hitzeentwicklung bedenken. 

  Windrichtung beobachten. 

  Funkenflug unterbinden. 

WIR WÜNSCHEN FROHE OSTERN ! 

.

Leider kam es bei der 
Zustel lung der Ge-
meindezeitung mit der 

Dezember Ausgabe zu Prob-
lemen. Diese wurde von der 
Gemeinde ordnungsgemäß 
an das Post- Verteilerzentrum 
abgeliefert, jedoch teilten uns 
mehrere BürgerInnen mit, dass 

diese in manchen Ortsteilen 
nicht ausgetragen wurde. Die-
se Ausgabe ist nach wie vor auf 
unserer Homepage und auf 
unserer App abrufbar. Im Ge-
meindeamt liegen auch noch 
einige Exemplare in Papierform 
zur freien Entnahme auf. Wir 
bedauern diesen Umstand. 

probleme beI zuStellunG der 
letzten GemeIndezeItunG!

D ie Anforderungen der 
Stromzukunft stei-
gen stetig an, so auch 

in Zentralösterreich und der 
Steiermark. Die Erreichung der 
Klima- und Energieziele, der 
Zuwachs an Stromverbrauch, 
sowie künftige energiewirt-

schaftliche Entwicklungen in 
der Region erfordern ein leis-
tungsstarkes Stromnetz. 

Um die sichere Stromversor-
gung in der Region auch für 
die nächsten Generationen 
zu gewährleisten, wird die 

1957 in Betrieb genommene 
220-kV-Leitung der APG zwi-
schen den Umspannwerken 
Hessenberg und Weißenbach 
generalerneuert. Das bedeu-
tet, dass sämtliche Kompo-
nenten der Leitung (Maste, 
Fundamente, Beseilung und 
Armaturen) modernisiert wer-
den müssen. Das bestehende 
Einfach-Seil wird durch ein 
2er-Bündel ersetzt, wodurch 
die Übertragungsleistung der 
Leitung erhöht und gleich-
zeitig das Korona-Geräusch 
(das bekannte Knistern einer 
Stromleitung) merklich redu-
ziert wird. Der Trassenverlauf 
bleibt bei der Generalerneu-
erung ident, die neuen Maste 
werden standortgleich mit den 
jetzigen Masten errichtet und 
um bis zu 15 Meter erhöht. 
Dadurch wird unter anderem 
auch die lichte Durchfahrts-
höhe für landwirtschaftliche 
Fahrzeuge optimiert und die 
Gesamtbelastung durch elekt-
rische und magnetische Felder 
im Trassenbereich reduziert. 
Die Mastaufstandsf lächen 
bleiben dabei unverändert. 
Auch die Spannungsebene der 
Leitung von 220 Kilovolt wird 
beibehalten. Umgesetzt wird 
die Generalerneuerung voraus-
sichtlich von 2027 bis 2029. 

Neben der Erhöhung der Ver-
sorgungssicherheit, ist die 
modernisierte Leitung wesent-
lich, um das Potential für die 
Integration von erneuerbaren 
Energien zu erhöhen. Das trägt 
maßgeblich zur Erreichung der 
österreichischen Klima- und 
Energieziele bei und schafft 
nachhaltige Entwicklungs-
möglichkeiten für Industrie 
und Gewerbe in der Region. 
Auch das Verteilernetz in der 

Region wird durch die Gene-
ralerneuerung verstärkt abge-
stützt. 

Zur genehmigungsrechtlichen 
Klarstellung wurde von der 
APG ein UVP-Feststellungsan-
trag bei der Steiermärkischen 
Landesregierung eingereicht. 
Die UVP-Behörde wird durch 
einen Feststellungsbescheid 
das Genehmigungsregime 
festlegen. In diesem Verfahren 
haben die betroffenen Gemein-
den Parteistellung. Wie auch 
bei bisherigen trassenidenten 
Generalerneuerungen wird 
erwartungsgemäß auch diese 
Generalerneuerung nach den 
einzelnen Materiengesetzen zu 
genehmigen sein. 

APG investiert in den kom-
menden zehn Jahren rund 3,5 
Milliarden Euro in die heimi-
sche Strominfrastruktur, davon 
rund 428 Millionen Euro* für 
Projekte in der Steiermark – Für 
eine sichere Stromversorgung, 
das Gelingen der Energiewende 
sowie der Elektrifizierung von 
Wirtschaft, Industrie & Gesell-
schaft.

*  Hierbei handelt es sich um gerundete 

Planungszahlen 

KONTAKT

DI Stefanie Handler
Projektleitung
Tel.: +43 664 883 42 748
E-Mail: stefanie.handler@apg.at

Stefan Walehrach, MA
Kommunikation
Tel.: +43 664 883 430 44
E-Mail: stefan.walehrach@apg.at

Generalerneuerung
UW Hessenberg – UW Weißenbach
= Erneuerung von Fundamenten, Masten, Leiterseilen, Armaturen
Gemeinde Gaishorn am See

GeneralerneuerunG der apG-leItunG: 
ortSGebIet GaIShorn, treGlWanG, au
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WHERE 
IDEAS 
CAN
GROW.

Holz ist in und hat Zukunft, es wächst und entwickelt sich ständig. Genauso wie du. 
Die Mayr-Melnhof Holz Gruppe ist international führend in der Holzindustrie. Wer sich für 
Holz entscheidet, entscheidet sich für eine klima- und umweltfreundliche Zukunft. Ein 
starker Grund, sich Holz auch für die berufl iche Karriere auszusuchen. Um weiterhin unsere Top- 
position in der Holzbranche auf dem Weltmarkt behaupten zu können, brauchen wir viele einsatz-
freudige und verlässliche Talente. Wir begleiten dich auf dem Weg zum Profi  in deinem Beruf. Werde 
als Lehrling Teil unseres international erfolgreichen Teams.

>> Holztechnik (Modul Fertigteilproduktion)
>> Elektrotechnik (Modul Automatisierungs- & Prozessleittechnik)
>> Maschinenbau (Modul Metalltechnik)

Deine Chance. Dein Weg. Deine Zukunft.
Deine Holz Top-Lehre!
Bei Mayr-Melnhof Holz in Gaishorn.

#holztopjob

Ihre Zukunft! 
Ihr Holz Top-Job!
Bei Mayr-Melnhof Holz in Gaishorn
Mayr-Melnhof Holz ist eines der größten und bedeu-
tendsten holzverarbeitenden Unternehmen Europas. 
Wir verbinden Erfahrung mit HighTech und Leiden-
schaft und leben unser Motto „Wo Ideen wachsen 
können“: Den wertvollen Rohstoff  Holz verarbeiten 
wir zu hochwertigen Leimbindern und raffi  nierten 
Elementen für den Bau von Einfamilienhäusern, 
Schulen, Restaurants und Hochhäusern. 

Wir wachsen und suchen Teamverstärker*innen. 
Wenn Sie unsere Begeisterung für Holz teilen, einen 
Top-Job in einer zukunftssicheren Branche ausüben 
wollen und bereit sind, ihre Fähigkeiten und Ihr En-
gagement einzubringen, sind Sie bei bei uns richtig! 

>> Instandhaltung Elektriker (m/w/d)

>> Instandhaltung Schlosser (m/w/d)

>> Staplerfahrer (m/w/d)

>> Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 

>> Tischler (m/w/d) 

>> Zimmerer (m/w/d) 

>> Maschinenführer (m/w/d) 
  Hundegger K2 Industry 

Foto: Kanizaj

  Hundegger K2 Industry   Hundegger K2 Industry 
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V E R A N S T A L T U N G E N V E R A N S T A L T U N G E N

veranStaltunGen aprIl bIS September 2022
APRIL 2022

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

09.04. 20:00 Uhr Frühlingskonzert MMK Gaishorn/Treglwang MZS

10.04. 09:30 Uhr Palmsonntag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

14.04. 19:00 Uhr Gründonnerstag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

15.04. 09:30 Uhr Karfreitag - Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Friedenskirche 
Gaishorn

15.04. 19:00 Uhr Karfreitag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

16.04. 08:00 Uhr Karsamstag 
 Scheitelsegnung beim 

Friedhofskreuz

röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

16.04. 14:00 Uhr Osterspeisensegnung röm.-kath. Pfarre Gaishorn Kapelle Treglwang

16.04. 14:30 Uhr Osterspeisensegnung röm.-kath. Pfarre Gaishorn Sonnberger Kreuz

16.04. 15:00 Uhr Osterspeisensegnung röm.-kath. Pfarre Gaishorn Auer Kreuz

16.04. 15:30 Uhr Osterspeisensegnung röm.-kath. Pfarre Gaishorn Huabnbauer Kreuz

16.04. 16:00 Uhr Osterspeisensegnung röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

16.04. 19:00 Uhr Osternacht der Auferstehung 
Christi

röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

17.04. 09:30 Uhr Ostersonntag - Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Friedenskirche 
Gaishorn

17.04. 09:30 Uhr Ostersonntag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

23.04. Konzertwertung MB Liezen MMK Gaishorn/Treglwang Selzthal

24.04. 06:00 Uhr Weckruf MMK Gaishorn/Treglwang Gaishorn u. Au

30.04. 19:00 Uhr Maibaumaufstellen FF Gaishorn Rüsthaus der FF 
Gaishorn 

MAI 2022

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

01.05. 06:00 Uhr Weckruf MMK Gaishorn/Treglwang Treglwang u. 
Sonnberg Gaishorn

26.05. 09:30 Uhr Christi Himmelfahrt röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

26.05. 09:30 Uhr Konfirmation Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Friedenskirche 
Gaishorn

JUNI 2022

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

03.06. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung MMK Gaishorn/Treglwang GH Reinbacher

05.06. 09:30 Uhr Pfingstsonntag - Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Friedenskirche 
Gaishorn

05.06. 09:30 Uhr Hochfest Pfingsten röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

11.06. ab 14:00 
Uhr

GARTENFEST   
60 Jahre Berg- und Naturwacht 

Gaishorn am See

Berg- und Naturwacht  
Gaishorn am See

nähe 
Gstausderfestplatz 
Au bei Gaishorn am 

See 112

12.06. 09:30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

16.06. 09:30 Uhr Fronleichnam röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

18.06. 14:00 Uhr Jubiläumsfest 125-Jahre-
Marktmusikkapelle

MMK Gaishorn/Treglwang Parkplatz MZS 
Gaishorn

JULI 2022

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

02.07. Bezirksmusikfest Aigen im Ennstal

09.07. 10:00 Uhr Ferienolympiade ÖKB Gaishorn / Treglwang Ortsgebiet 
Gaishorn

15.07. - 
17.07.

Gstauderfest FF Au Gstauderfestplatz

AUGUST 2022

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

06.08. ab 09:00 
Uhr 

Sommerfest mit Stockschiessen FC MM Gaishorn Sportplatz 
Gaishorn

15.08. 09:30 Uhr Maria Himmelfahrt röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche 
Gaishorn

SEPTEMBER 2022

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

03.09. Herbstausflug SPÖ Gaishorn/Treglwang

03.09. 11:00 Uhr X-treme Bergduathlon SVGG Start:Seegelände

25.09. 09:30 Uhr Hochfest Hl. Virgilius röm.-kath. Pfarre Gaishorn Virgilikirche
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Wehrversammlung
Zum 128. Male hielt die FF 
Gaishorn am See am Sonntag, 
dem 13. März 2022, ihre alljähr-
liche Wehrversammlung im 
Schulungsraum des Rüsthauses 
ab.

Neben der Feuerwehrjugend, 
den aktiven und Ehrenmit-
gliedern konnte HBI Thomas 
Schweiger als Ehrengäste sei-
tens Gemeinde Gaishorn Bür-
germeister Werner Haberl, 
Abschnittsbrandinspektor ABI 
August Gassner sowie BR Ben-
jamin Schachner in Vertretung 
des Bezirkskommandos begrü-
ßen.

Nach der Eröffnung, sowie ei-
ner Gedenkminute für unsere 
verstorbenen Kameraden, folg-
ten Berichte über abgehaltene 
Übungen, Tätigkeiten sowie 
Einsätze eines weiteren, au-
ßergewöhnlichen Coronajah-
res 2021. Insgesamt wurden 
von den Mitgliedern der FF 
Gaishorn am See – trotz ein-
geschränktem Betriebes wegen 
der Pandemie – in Summe weit 
über 4.000 unentgeltliche Stun-

den im Dienste der Allgemein-
heit erbracht! 

Im Anschluss erfolgten die 
verschiedenen Berichte der 
Verantwortlichen aus den Sach-
bereichen Funk (OFM Florian 
Gindel), Jugend (LM Wolfgang 
Sieberer), Atemschutz (OLM d. 
F. Julian Rossmann), Kassier 
(LM d. V. Bertram Sturm), EDV 
(OLM d. V. Michael Gügerl) so-
wie Maschinenmeister (EOBI 
Werner Wohlmutter).
 
Im Rahmen der Wehrver-
sammlung konnten folgenden 
Kameraden befördert werden:
Vom OFM zum HFM: 
Bernhard und Johann Grössing

Vom OLM d.F. zum HLM d.F.: 
Michael Gügerl

Vom LM zum OLM: Andreas 
Haberl und Wolfgang Sieberer

Vom LM zum OLM: 
Paul Wohlmutter

Vom OLM zum BM: Christoph 
Erdkönig (ab sofort eingeteilter 
Zugskommandant)

Vom BM zum OBM: Heimo 
Haberl (ab sofort eingeteilter 
Zugskommandant)
 
Erfreulicherweise wurden auch 
5 junge Kameraden offiziell 
angelobt: Adrian, Jonas und Jo-
sef Wohlmutter sowie Philipp 
Hartl und Marcel Rainer.

Des Weiteren hat sich OFM 
Paul Wohlmuther bereit er-
klärt, ab sofort die Agenden des 
Beauftragten für Feuerwehrge-
schichte zu übernehmen - auch 
diese Ernenneung erfolgte im 
würdigen Rahmen der Wehr-
versammlung.
 
Wahlversammlung

Nach Beendigung der Wehr-
versammlung eröffnete BR 
Benjamin Schachner die Wahl-
versammlung. Nach 17 Jahren 
legte HBI Thomas Schweiger 
sein Amt nieder, als dessen 
Nachfolger wurde HBI Paul 
Haberl gewählt. Als Komman-
dant-Stellvertreter rückt OBI 
Julian Rossmann nach – somit 
steht der FF Gaishorn am See ab 
sofort ein junges, neues Kom-

mando vor. HBI a. D. Thomas 
Schweiger bleibt dem Ausschuss 
mit seiner umfangreichen Er-
fahrung als neuer Schriftfüh-
rer erhalten. OLM d. F. Birgit 
Krump, welche leider wegen 
Krankheit verhindert war, ge-
bührt auch an dieser Stelle ein 
großer Dank für ihre 17-jährige 
Tätigkeit als Schriftführerin der 
FF Gaishorn am See!

Abschließend standen die 
Grußworte des neuen Kom-
mandos, des scheidenden 
Kommandanten sowie der Eh-
rengäste auf der Tagesordnung, 
diese zeigten sich von den Tä-
tigkeitsberichten beeindruckt 
und dankten der gesamten 
Wehr für die umfangreich er-
brachten Leistungen über das 
vergangene Berichtsjahr. Auch 
gratulierten jene dem neu 
gewählten Kommando und 
wünschten für die Zukunft alles 
Gute. HBI a.D. Thomas Schwei-
ger dankten diese für seine 
langjährige, ersprießliche Tätig-
keit an der Spitze der Wehr.
Im Anschluss folgten noch eini-
ge gemütliche Stunden im Krei-
se der Kameradschaft!

Bei der Wehrversamm-
lung am 13.03.2022 
trugen unsere Bereichs-

verantwortlichen ihre Berichte 
vor. Trotz der immer noch an-
währenden Einschränkungen 
im Vorjahr können wir stolz 
auf unsere vielen Tätigkeiten, 
Übungen und Einsätze zu-
rückblicken. Besonders unsere 

fleißige Jugend mit ihren Be-
treuern Andreas Freßner und 
Ernst Kleisner erfüllen uns mit 
Stolz, sie haben im Vorjahr in 
33 Übungen über 375 Mann-
stunden geleistet.

Unter der Leitung von BR Ben-
jamin Schachner wurde an-
schließend die Wahlversamm-

lung abgehalten. Dabei wurden 
Manuel Thurner als HBI und 
Christoph Schausberger als 
OBI wieder einstimmig für die 
nächsten fünf Jahre gewählt. An 
ihrer Seite stehen jetzt Martina 
Oppliger, welche den langjähri-
gen Schriftführer Rene Horner 
ablöst und Elisabeth Ottacher, 
die die verantwortungsvolle Tä-

tigkeit des Kassiers übernimmt.
  

Termine 2022:

Feuerlöscher 
Überprüfungsaktion: 
09.04.2022 (Rüsthaus FF Au)

G’stauderfest:   
15 – 17.07.2022

128. WehrverSammlunG der ff GaIShorn 
am See mIt neuWahlen

Wehr- und WahlverSammlunG ff au
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> S��������������
> V�������

Wir freuen
uns auf Sie!

FFaaiirrWWaayy
Ihr unabhängiger Versicherungsmakler

AAA

B�� I�������� ������� �������!

Jetzt Neukundenbonus von € 100,- !!!

Mein/e Berater/invor Ort geht inPension!
Was nun?!?

Zahle ich zu viel

für meine

Versicherungen?

Akad. Vkfm. Florian Tiffner
0664 18 38 633
florian.tiffner@fairway.co.at
Gaishorn / Trieben / RottenmannGaishorn / Trieben

Akad. Vkfm. Klaus Tiffner
0676 825 830 08
klaus.tiffner@fairway.co.at
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GlückSWoche – meIne StÄrken

Eine Woche waren die 
SchülerInnen der Volks-
schule Gaishorn dem 

Glück auf der Spur. Geschich-
ten übers Glück zu lauschen, in 
sich selbst zu horchen und sei-
ne Stärken im freien Schreiben 
auf Papier zu bringen machte 

den Kleinen und den Großen 
Spaß. Es entstanden auch kur-
ze gespielte Szenen, Plakate, 
Zeichnungen und Werbeslo-
gans. Außerdem wurde den 
SchülerInnen klar, dass Stärken 
auch ganz einfache und kleine 
Dinge sein können. Zuhören zu 

können, für andere da zu sein, 
sich zu trauen eine Spinne in 
der Hand zu halten, Mama und 
Papa zu helfen, mit der kleinen 
Schwester zu spielen und un-
zählige andere Dinge.  

Zum Abschluss wurde zur Stär-

kung gesund gekocht und in ei-
nem Smarties-Mathematik-Pro-
jekt mit allen Schulstufen eine 
große Zahl ermittelt. Ein Glück 
dass die Kinder alle so gerne zu-
sammen arbeiten. 

Gemeinsam sind wir stark.

Bei uns im Kindergarten 
hat sich nun wieder eini-
ges getan, wir sind fleißig 

im TUN und haben auch einige 
Bildungsbereiche unseres Kin-
dergartens verändert.

Uns ist es sehr wichtig, dass sich 
die Kinder je nach ihrer Ent-
wicklung frei entfalten können 
und dies gelingt am besten, wenn 
die Kinder die Freiheit haben, 
selbst zu entscheiden wohin ihr 
Weg an diesem Tag führt, was sie 
erschaffen, erlernen, erleben und 
ausprobieren möchten.

Wir bieten ihnen dazu eine an-
sprechende Umgebung und 
schenken ihnen das Vertrauen, 
dass sie es schaffen. Welche Idee 
es auch sein mag – mal mit und 
mal ohne Kompromisse – aber 
wir finden eine Lösung ☺ 

Die Errichtung einer Werkstatt 
für unsere Kleinsten fördert die 
Fantasie enorm und es entstehen 
tolle Bauwerke mit den unter-
schiedlichsten Alltags- und Ver-
brauchsmaterialien.

Die Kinder haben die Möglich-
keit, die Werkstatt und das da-
zugehörige Werkzeug alleine zu 
benutzen, sobald sie den  „Werk-
statt-Führerschein“ bestanden 
haben. 

Uns ist es sehr wichtig, den Kin-

dern etwas zu zutrauen und sie 
zu bestärken. 

Weiteres haben wir auch ein 
Atelier errichtet. Hier haben die 
Kinder die Möglichkeit ihre Kre-
ativität zu entfalten und mit allen 
Sinnen zu erleben. 

Das großflächige Malen auf der 
Wand und/oder am Boden mit 
Händen und Füßen fördert nicht 
nur das Tun, sondern auch die 
Begeisterungsfähigkeit etwas 
Neues auszuprobieren. 

Auch unser ehemaliger Thera-
pieraum wurde nun als „Bau-
land“ umfunktioniert. Wir bieten 
sehr viele unterschiedliche Mate-
rialien am, welche den Kindern 
frei zur Verfügung stehen. Egal 
ob es Verbrauchsmaterialien  

wie Plastikbecher, Eierkartons, 
Kartonrollen oder einfache 
Holzbausteine, Magnetteile etc. 
sind – es wird alles verbaut.
Wir bieten den Kindern den ent-
sprechenden Raum dazu.

Nun freuen wir uns jedoch 
schon sehr auf den Frühling und 

auf viele Entdeckungsreisen.

Natürlich unterstützen wir auch 
die Aktion „Saubere Steier-
mark“ und helfen unseren Ort 
sauber zu halten. 

Alles Liebe,
Kathrin Kreuzbichler

neuIGkeIten auS dem kInderGarten

dIe büchereI entdecken

Endlich ist es wieder so-
weit, die kleinsten Zu-
hörer zu Geschichten, 

Liedern, Reimen, Fingerspielen, 
Rhythmen, kreativen Aktivitä-
ten und Spaß in die öffentliche 
Bücherei in Gaishorn einzula-
den. Wir starten am 6.4.2022 
um 15:00 mit den Kleinsten und 
ihren Eltern. 

Abwechselnd laden wir einmal 
im Monat die 0-3-Jährigen und 

3-6-Jährigen in und um die 
Bücherei ein. Per Anmeldung 
können wir MitarbeiterInnen 
besser planen und gewähr-
leisten, dass sich nicht zu viele 
große und kleine Gäste gleich-
zeitig in der Bücherei aufhalten  
werden.

Bei Interesse:
Büchereigruppe 0-3: 
https://chat.whatsapp.com/
CUsjXsetpSlAaErHSfynrG

Büchereigruppe 3-6: 
https://chat.whatsapp.com/
Hwm3ZrPP6noBt1AwGUlhMg

Auf die  Schulkinder warten 
auch viele neue Bücher und 
ihnen steht die Türe ebenfalls 
wieder offen. Sie werden uns mit 
ihren LehrerInnen vormittags  
besuchen.
Große und kleine Leser finden 
bei uns großartige Bücher. Die 
öffentliche Bücherei in Gaishorn 

ist auf jeden Fall einen Besuch 
wert. Wir freuen uns.
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SelIG, dIe frIeden StIften, denn SIe Werden 
kInder GotteS Genannt... mt 5,10

Wer Wohnt denn da?

Im Rahmen der ökumeni-
schen Einheit an der VS 
Gaishorn am See haben sich 

die Kinder der VS Gaishorn mit 
dem heute so wichtigen Thema 
Frieden auseinandergesetzt. Da-
bei haben sie auch symbolisch 

„Friedenssteine“ bemalt, die 
demnächst in der gesamten Ge-
meinde verteilt werden. Frieden 
geht uns alle an. Dennoch gibt es 
viel Unfrieden. Angefangen mit 
dem Unfrieden in uns, mit Gott, 
mit anderen Menschen in unse-

rem Umfeld und natürlich auch 
global.  Unsere Idee: Wir be-
malen Steine, die auch als hohe 
Mauern dienen. Mauern, die 
Menschen voneinander trennen. 
Mauern, die tiefe Kluften bilden.  
Aus diesen Mauern wollen die 

Kinder der Volksschule Brücken 
bauen. Brücken, die Menschen 
verbinden. Brücken, die Men-
schen wieder ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern. Brücken, die 
den Frieden in die Welt hinaus-
tragen. 

- Ich lebe in einer Burg.

- Auf meinen Zähnen befindet 
sich eine Eisenschicht.

- In einer Nacht schaffe ich ei-
nen Baum mit 50cm Durch-
messer zu fällen, wobei ich 
das nur im Herbst und Winter 
mache. 

- Ich bin nachtaktiv. 

- Tauche ich unter Wasser,  
schließen sich alle meine Kör-
peröffnungen.

- Ein Öl hilft mir im kalten 
Wasser nicht zu frieren.

- Bis zu 35 Kilogramm werde 
ich schwer.

- Ich bin Vegetarier und fresse 
Blätter, Rinde, Gräser, aber 
auch Äpfel.

- Samt Schwanz bin ich bis zu 
1 Meter und 30 Zentimeter 
lang.

- An Gewässern lebe ich mit 
meinem Partner/meiner Part-
nerin und meinen Kindern, 
bis diese 2 Jahre alt sind.

- Zwischen meinen Zehen habe 

ich Schwimmhäute.

- Der Eingang zu meiner Burg 
befindet sich unter Wasser, 
um Feinde abzuhalten. Damit 
das Wasser dort bleibt, baue 
ich Dämme. 

Genau ich bin es der Biber aus 
Gaishorn.

Wir SchülerInnen der 2., 3. und 
4. Schulstufe erarbeiteten uns 
viel Wissenswertes über den Bi-
ber. Ein paar von uns erkundeten 
vor der Sperre des Biotopenwe-
ges auch sein Revier. Unglaub-
lich, wie dieses Tier Bäume fällt. 
Ob es im Frühling Nachwuchs 
geben wird? Wir sind gespannt. 

3 Wochen Ferienspaß im Paltental: Auch 2022 gibt es wieder das Sommerprogramm für coole Kids von 6-15 Jahren. Die Woche in Gaishorn ist 
vom 1. - 5. August. Es gibt die Möglichkeit das Ganztagesprogramm von 8-15 Uhr (auch 9-13 Uhr möglich) oder bzw. und die diversen Work-
shops zu buchen. Es gibt wieder sehr viel Abwechslung und es ist sicherlich für jedes Kind etwas dabei. Genauere Infos folgen.
Thementage: Bauernhoftag, Forschen, Ballsport, Im Einsatz mit Feuerwehr und Bergrettung, u.v.m.
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projekttaGe der mIttelSchule trIeben „enGlISh In actIon“ an der mS trIeben

Die eigentlich schon für 
den Schulanfang im 
Herbst 2021 angekün-

digten Laptops für alle 1. und 
2. Klassen konnten seitens des 
Bildungsministeriums endlich 
vor den Weihnachtsferien gelie-
fert werden. Als Inhalte für die 
vom 14.-16.2.2022 angesetzten 
Projekttage, wurden MS-Office 
und seine Anwendungen, ver-
schiedenste Lern-Apps, das 10- 
Fingersystem, Präsentations-
plattformen (z.B.:flipgrid) und 
Safer Internet ausgewählt.

Die 3a entschied sich nach ei-
ner Phase des Brainstormens, 

Filme mit dem Handy zu dre-
hen. Was bot sich besser als 
Inhalt an, als Szenen aus dem 
Schulalltag nachzudrehen. Be-
sonders kreative SchülerInnen 
schlüpften in die Rollen ihrer 
LehrerInnen und stellten Sze-
nen aus dem täglichen Unter-
richt nach! Unglaublich lustige 
Filme in unterschiedlichen 
Locations, mit verschiedenen 
SchülerInnen und Sprachen 
(Englisch, Deutsch, Kroatisch 
…) entstanden!

Die beiden 4. Klassen setzten 
im Rahmen von „Solve for To-
morrow“ in verschiedenen  Un-

terrichtseinheiten Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaf-
ten und Technik (MINT) auf 
natürliche und ungezwungene 
Art ein, um Lösungen für gesell-
schaftliche Herausforderungen 
zu finden. 

Das Projekt „Mit Schirm, 
Charme und Melone“ der Stei-
rischen Volkswirtschaftlichen 
Gesellschaft unter der Leitung 
von Kathrin-Maria Engl unter-
stützt die SchülerInnen in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung und 
bereitet sie auf ihre Bewerbungs-
phasen optimal vor. Im Laufe des 
Mittwochs wurde in 5 Stationen 

alles trainiert, was den Jugend-
lichen für ihre Bewerbungspha-
sen hilft: Kommunikation, Be-
werbung, Vorstellungsgespräch, 
Styling, Benehmen und das 
Telefonieren. Viel Information, 
viel Abwechslung und viel Spaß 
waren garantiert.

Man saß aber nicht nur den gan-
zen Tag vorm PC, Tablet oder 
Notebook - nein Turnsaal und 
Fun-Court brachten alle Betei-
ligten in Bewegung! 

Die Schulleiterin Sissy Lanz 
freut sich über die gelungenen 
Projekttage!

I n der Woche vom 
28.02.2022 bis 4.03.2022 
fand an der Mittelschu-

le Trieben die Projektwoche 
„English in Action“ statt. Das 
ist ein Englisch-Intensivkurs 
der gleichnamigen Organisa-

tion mit Sitz in Canterbury, 
England. Für 66 SchülerInnen 
der ersten bis vierten Klas-
se hieß das „English only“ an 
sechs Unterrichtsstunden pro 
Tag. Sie setzten sich in unter-
schiedlichen Modulen mit der 

britischen Kultur und vor allem 
mit der Sprache auseinander. 
Lustige Aktivitäten wie Quiz, 
Wettbewerbe, gemeinsames 
Zubereiten von traditionellen 
Gerichten wie „Shortbread“ 
und Theaterspiele wurden von 

den „Native Speakern“ in vier 
verschiedenen Gruppen durch-
geführt. In einer gemeinsamen 
Show am Ende der Woche prä-
sentierten die Schülerinnen 
und Schüler ihre Arbeiten vor 
einem begeisterten Publikum.

neue möbel nachmIttaGSbetreuunG!

Seit der Eröffnung der neu-
en Volksschule wird auch 
erstmals eine Nachmit-

tagsbetreuung in Gaishorn für 
Volksschulkinder angeboten. 
Die Betreuung findet an Schulta-
gen von Montag bis Donnerstag 
von 12:00 bis 16:00 Uhr statt. 

Dabei gibt es nach dem Unter-
richt ein gemeinsames Mittages-
sen und anschließend wird eine 
Stunde Lernbetreuung angebo-
ten. Die restlichen beiden Stun-
den werden die Kinder von einer 
Betreuerin der Firma WIKI be-
aufsichtig. 

Im ersten Jahr nahmen dieses An-
gebot 10 SchülerInnen der Volks-
chule Gaishorn in Anspruch. Im 
heurigen Schuljahr werden bereits 
12 Kinder betreut und für das 
kommende Schuljahr sind schon 
17 Anmeldung vorhanden. Aus 
diesem Grund hat sich der Ge-

meinderat dazu entschieden, für 
die Nachmittagsbetreuung neue 
Möbel anzukaufen. Diese wur-
den bereits Anfang März geliefert 
und montiert. Dadurch steht den 
SchülerInnen nun ein heller und 
freundlicher Raum mit tollem 
Mobiliar zur Verfügung.
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polytechnISche Schule rottenmann – 
für unSere fachkrÄfte von morGen

auva WorkShop an 
der ptS rottenmann

exkurSIon SchloSS pIchlarn

WInterSporttaG am 10. mÄrz 2022

I n der PTS Rottenmann er-
wartet dich ein engagiertes 
und motiviertes Lehrer-

team. Alle unsere LehrerInnen 
verfügen über eine mehrjährige 
Praxis in der Wirtschaft und 
können dich daher optimal auf 
dein Berufsleben vorbereiten. 
Du erhältst eine fundierte All-
gemeinbildung und wichtige 

Grundkenntnisse über die ver-
schiedenen Lehrberufe.

In der Berufsorientierung infor-
mieren, beraten und unterstüt-
zen wir dich. Zusätzlich ist das 
Jugendcoaching des NEBA wö-
chentlich bei uns an der Schule 
und bietet dir weitere Hilfestel-
lungen.

Fachbereiche:
Du lernst in der ersten Schul-
woche alle Fachbereiche sowohl 
theoretisch als auch praktisch 
kennen. Erst danach entschei-
dest du dich für einen der 5 an-
gebotenen Fachbereiche.

• Metall
• Elektro-Kfz
• Bau-Holz
• Handel-Büro
• Tourismus

Durch die enge Zusammenar-
beit mit regionalen Betrieben 
erhältst du eine praxisnahe Aus-
bildung. Einen Teil deiner Fach-
bereichspraxis absolvierst du im 
Zuge des ausgelagerten Werk-
stätten-Unterrichtes in Firmen 
deiner Wahl.

Beinahe alle unsere SchülerIn-
nen ukönnen sich zu Schul-
schluss über eine Lehrstelle 
freuen.

Am 17.02.2022 starteten 
6 SchülerInnen mit 
den beiden Lehrperso-

nen Fr. Simoner und Fr. Forstner 
voller Vorfreude Richtung Aigen 
im Ennstal. Das Ziel war das „5 

Sterne Hotel Schloss Pichlarn“. 
Die Zufahrt von Irdning den 
Hügel empor ließ die Spannung 
steigen. Von dem wunderschöne 
Anblick des Schlosses waren alle 
beeindruckt. 

Den SchülerInnen wurden von 
Fr. Sandra Royer, Assisten-
tin Direktion & Personal, alle 
Ausbildungsmöglichkeiten im 
Tourismus erklärt, inklusive 
Dauer der Lehrzeit und Auf-

stiegsmöglichkeiten.  Ein wei-
teres Highlight bestand darin, 
dass wir die sehr luxuriösen 
Zimmer des 5 Sterne Hotel be-
gutachten konnten. Ein toller 
Tag!

Bei unserem diesjährigen 
Wintersporttag konnten 
die SchülerInnen wählen, 

ob sie lieber mit Schi oder Rodeln 
den Berg hinunterfahren. Bei 
mittelmäßigen Wetterbedingun-
gen starteten wir in einen lusti-
gen Wintertag. 

Die Schifahrer- und RodlerInnen 
verbrachten den Tag in Schlad-
ming.  Luxus pur! Wir wurden 
direkt vor der Schule vom Bu-
sunternehmen Planai abgeholt, 

die SchifahrerInnen vor der Tal-
station Planai West und die Rod-
lerInnen auf der Hochwurzen in 
Schladming abgesetzt. Bei guten 
Schneebedingungen erlebten 
wir einen genussvollen und ent-
spannten Skitag. Es war für jeden 
etwas dabei, für die gemütlichen 
SkifahrerInnen traumhafte Pis-
ten und für die Mutigen tolle 
Schanzen und Waldwege. 

Die Rodelgruppe nutzte die 7 
Kilometer lange Naturrodelbahn 

auf der Hochwurzen in Schlad-
ming. Diese ist eine der längsten 
Rodelbahnen in den Alpen. Die 
reservierten Rodeln standen 
schon für uns bereit. Mit der 
Gipfelbahn Hochwurzen ging es 
dann hinauf zur Hochwurzen 
Bergstation, wo der Rodelspaß 

schon losgehen konnte. Mit gro-
ßer Begeisterung und viel Spaß 
rodelten wir die ca. 7 km lange 
Strecke nicht nur einmal hinunter. 

Wir waren uns alle einig, dass 
wir einen wirklich schönen Tag 
erlebt hatten. 

Das Ziel des Workshops 
war, ein sicherheits- 
und gesundheitsbe-

wusstes Verhalten am Arbeits-
platz aber auch in der Freizeit zu 
entwickeln.

Ein Team, bestehend aus 4 Re-
ferenten, versuchte bei unseren 
SchülerInnen im Stationenbe-
trieb für Prävention- und Sicher-
heitserziehung zu sorgen.  Neben 

theoretischen Grundlagen wie 
Unfallrisiken, richtiges Bedienen 
von Maschinen, Arbeitsunfälle 
u.v.m. konnten die SchülerInnen 
verschiedene Praxistests versu-
chen (Gleichgewichtstraining, 
Geschicklichkeitstraining, …). 

Vielen herzlichen Dank an das 
engagierte AUVA Team für die-
sen lehrreichen und spannenden 
Workshop!
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Mit derselben Leiden-
schaft, Bodenstän-
digkeit, Regionalität 

und mit Respekt vor der Natur 
wollen wir  die Mödlingerhütte 
auf 1523 Metern Seehöhe auch 
heuer  wieder  bewirtschaften.
Dazu laden wir euch liebe Be-
völkerung von Au, Gaishorn, 
Treglwang und Furth gerne ein, 
bei uns Rast zu machen.

Wenn es die Wetter- und 
Schneelage sowie Corona zu-
lassen, starten wir die heurige 
Hüttensaison am Samstag, den 
14. 05. 2022.

Ein besonderes  Highlight dür-
fen wir euch für heuer voran-
kündigen:
Wir freuen uns auf einen Lieder-
abend mit dem MGV Gaishorn 

mit einem anschließenden Berg- 
Kinoabend. Es werden  Filme 
aus der Vergangenheit von Gais-
horn am See vorgeführt (Film-
archiv MGV Hartl Karl). Der 
genaue Termin steht noch nicht 
fest, wird aber so bald als mög-
lich bekanntgegeben!

Der Saisonabschluss mit dazu-
gehörigem „Noagerltrinken“ 

findet am Nationalfeiertag, den 
26.10.2022 statt.

Wir freuen uns schon wieder 
auf euch und die Hüttensaison 
2022! 

Bis es soweit ist, bleibt gesund!

Irmi, Heinz und alle Mitarbeiter 
der Mödlingerhütte.  

Nachdem die Winter-
vorbereitungen sowie 
die Frühjahrssaisonen 

der letzten 2 Jahre der Pandemie 
zum Opfer fielen, dürfen wir uns 
endlich wieder auf eine Rück-
runde in der Gebietsliga freuen!

Bereits am 7. Jänner bat Coach 
Lugsteiner die Kampfmann-
schaft zum Trainingsauftakt der 
Wintervorbereitung. In Koope-
ration mit unserer Physiothera-
peutin Birgit Pichlmaier wurden 
die Spieler heuer perfekt auf 

die kommenden Aufgaben der 
Rückrunde eingestellt. 

Dass Corona nach wie vor prä-
sent ist, merkte man bei den ers-
ten Testspielen, die teilweise mit 
nur 11 Spielern bestritten wer-
den konnten. Nichts desto trotz 
konnten die Leistungen durchaus 
überzeugen: 2 Niederlagen (SV 
Lassing und SV Pruggern), sowie 
einem Unentschieden (SV Haus), 
stehen mittlerweile auch 2 Siege 
(SV Stainach und SC geomix Lie-
zen Juniors) gegenüber. 

Auf die angespannte Personal-
besetzung im Kader, geschuldet 
durch Corona sowie Langzeit-
verletzungen, hat der Sportliche 
Leiter Lukas Wachtler bereits 
reagiert und einige Verstärkun-
gen an Land gezogen, die es bald 
auch am Leopold-Sturm-Platz 
zu bestaunen gibt.

Wie bereits im Herbst berichtet 
steht der FC Gaishorn mit nur 
3 Punkten Rückstand auf den 
Tabellenführer auf dem hervor-
ragenden 2. Platz in der Gebiets-

liga und wir blicken voller Mo-
tivation und Zuversicht auf den 
Rückrundenauftakt am 2. April 
auswärts in Ardning. Bereits am 
9. April kommt es dann beim 
ersten Heimspiel zum Top-Spiel 
gegen den Tabellenführer aus 
der Radmer!

Die Wintervorbereitung neigt 
sich dem Ende zu und wir kön-
nen es kaum erwarten, euch 
alle wieder am Fußballplatz zu 
sehen. Bis dahin, bleibt gesund 
und Gut Kick!

Zum 70. Geburtstag un-
seres Obmannes OSR 
Alfred Klafl hat sich der 

Vorstand des Ortsverbandes am 
Morgen des Festtages bei ihm zu 
Hause eingefunden.

Mit 3 Kanonenschüssen wurde 
das Geburtstagskind geweckt, 
um ihm die Glückwünsche des 
Ortsverbandes Gaishorn - Tregl-
wang zu überbringen.  

Obmann-Stv. Walter Wohlmuther 
hielt eine kurze Laudatio, bei der 
er das Wirken von Obmann Klafft 
besonders hervorhob. Kassier Die-
ter Rainer unterhielt alle Gäste mit 
unterhaltsamen Reimen über das 
Leben unseres Jubilars. Anschlie-
ßend war die lustige Geburtstags-
runde in die Bäckerei Sturm vom 
Jubilar herzlichst eingeladen. Dort 
empfing uns die Familienmu-
sik Wagner, die gleich für beste 
Stimmung  sorgte. Nochmals ein 

herzliches Dankeschön an die 
Familie Klafl für die Einladung 
und die schönen Stunden.

Altfahrzeuge
Altfahrzeuge dürfen keinesfalls 
auf nicht geeigneten Flächen im 
Freien abgestellt werden. Nach 
wie vor erheben Berg- und Na-
turwächter derartige Umwelt-
sünden und sorgen für eine ord-
nungsgemäße Entsorgung dieser 
Fahrzeuge. Meistens genügt ein 
aufklärendes Gespräch mit dem 
Besitzer des Fahrzeuges, indem 
auf die Umweltgefahren und 
die umweltgerechte Entsorgung 
hingewiesen wird.

Schlangenbereitschaft
In Kooperation mit der Lan-
desveterinärdirektion und der 
Stmk. Berg- und Naturwacht hat 
die Landeswarnzentrale (LWZ) 

einen Rufbereitschaftsdienst 
(Notruf 130) für Schlangennot-
fälle eingerichtet. Derzeit stehen 
90 ausgebildete Berg- und Na-
turwächter bereit, nach Anruf 
bzw. Anforderung durch die 
Landeswarnzentrale, Schlangen 
am Auffindungsort sicherzustel-
len, die Art festzustellen und die 
weiteren notwendigen Maßnah-
men einzuleiten.

Einladung zum Gartenfest 
der Berg- und Naturwacht 
anlässlich des 60-jährigen 
Bestehens
Wann: 11. Juni 2022 ab 12 
Uhr
Wo: Nähe G’stauderfestzelt
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neueS von der berGrettunG
Neue Ortsstellenführung
Die Ortsstelle Trieben startete  
unter neuer Führung ins Jahr 
2022 und in die doch sehr span-
nende und zunehmend fordern-
de Zukunft.

Alle Mitglieder der Ortsstelle ha-
ben unter Aufsicht der Wahl von 
Landesleiterstv. Stefan Schröck 
die neue Führung gewählt.

Nach 13 Jahren als Ortsstellen-
leiter gab Christoph Hell die 
Führung an Dietmar Willnau-
er ab, welcher einstimmig als 
Nachfolger gewählt wurde.

Lieber Christoph, die gesam-
te Ortsstelle will dir auf diesem 
Wege ein herzliches und auf-

rechtes DANKE für deinen Ein-
satz und dein Engagement als 
Ortsstellenleiter der letzten Jahre 
aussprechen und freut sich, dass 
du als aktiver Bergretter weiter-
hin mit von der Partie bist und 
dein Wissen in die Ortsstelle 
einbringst.  Mit Tobias Halsmair 
und Lukas Schröck als einstim-

mig neugewählte Stellvertreter 
bekommt Dietmar zusätzliche 
Unterstützung in der Ortsstel-
lenleitung.

Weiters wurden Christian 
Wachtler als Kassier, Manuel 
Strimitzer als Einsatzleiter und 
Daniel Pacher als Einsatzlei-

ter-Stv. in ihrer Funktion wie-
dergewählt.

Die gesamte Ortsstelle bedankt 
sich bei allen Funktionären und 
wünscht dem neu gewählten 
Vorstand alles Gute für die kom-
mende Periode.
Berg Heil!

Ortsstellenleiter 
Dietmar  Willnauer

Ortstellenleiter Stv. 
Tobias Halsmair

Ortstellenleiter Stv. 
Lukas Schröck 

neueS vom kneIpp aktIv-club faSchInG der GaIShörner

Unserem Kneipp Ak-
tiv-Club ist es gelun-
gen, von der Initiative 

„Beweg Dich“ des Fernsehsen-
ders ServusTV eine finanzielle 
Unterstützung in Höhe von 
500 Euro zur Bewegungs-
förderung von Kindern und 

Jugendlichen zu erhalten. 
Dieser Beitrag wurde für die 
Neuanschaffung von moder-
nen Turngeräten fürs Kin-
derturnen verwendet. Unsere 
jüngsten SportlerInnen haben 
damit sichtlich eine große 
Freude.

Mittlerweile sind auch alle Er-
wachsenen-Turnveranstaltun-
gen wieder angelaufen und es 
bestehen von Montag bis Don-
nerstag mehrere Möglichkeiten, 
sich sportlich zu betätigen.

Für den Frühsommer planen 

wir heuer wieder einen Aus-
flug. Diesmal werden wir die 
„Grüne Erde Welt“ in Stein-
felden (OÖ) besuchen und 
dort gemeinsam eine kleine 
Kneippwanderung unterneh-
men. Wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme!

Die Faschingsgilde der 
Gaishörner hatte im 
Fasching das erste Mal 

ein Prinzenpaar, das eine 3-jäh-
rige Regentschaft inne hatte. 
Durch den abgesagten Fasching 
2021 haben sie sich bereit erklärt 
ein Jahr dranzuhängen.

Auch dieses Jahr waren fast 
alle Veranstaltungen abgesagt. 
Der 11.11.2021 konnte im 
Freien abgehalten werden. Ein 
„durchhäuseln“ von Gasthaus 
zu Gasthaus mit Zwischenstopp 
bei der Elferrast und dankens-
werter Weise auch zwischen-
durch Stärkungen aus den 
Fenstern der Häuser an der Rue 

de Karneval ließen das neue  
Faschingsjahr lustig beginnen.

Die einzige Faschingssitzung 
veranstalteten die Villacher. Na-
türlich ließen wir uns das nicht 
nehmen und fuhren ins Kärnt-
nerland. Die Faschingsgilde 
amüsierte sich köstlich, auch 
wenn die Darbietungen –  die 
Themen Corona und Politik – 
sehr ausreizten, ließ das unsere 
Stimmung nicht schwanken. So-
gar einen Orden erhielten unse-
re Hoheiten.

Die heiligen Faschingstage 
konnten nicht wieder ohne ein 
bisschen Fasching vorüberge-

hen. So organisierte die Gilde 
ein Maskenrodeln und den 
Kinderfasching im Schnee. Alle 
teilnehmenden Faschingsnarren 
waren mit Begeisterung dabei.

Den Faschingsdienstag ver-
brachte die Gilde wie immer in 
Treglwang mit einer Mittagsein-
kehr beim Treglwangerhof mit 
Ripperlessen und einer sehr 
lustigen Wanderung durch den 
Ort mit Walter Rampler, der 
uns zu den wichtigsten Einkehr-
schwüngen begleitete. Herzli-
chen Dank dafür.

Zurück in Gaishorn musste lei-
der unser Prinzenpaar abgetanzt 

werden. In Gedichtform wurden 
die Hoppalas und Erlebnisse 
unserer Hoheiten von Ex-Prin-
zessin Sabrina vorgetragen. Mit 
einem lachenden und einem 
weinenden Auge nahmen sie 
Abschied. Nun gehören auch sie 
zu den Ex-Hoheiten und für das 
neue Faschingsjahr muss wieder 
ein Paar gefunden werden.

Die Faschingsgilde der Gaishör-
ner bedankt sich bei Prinzessin 
Tanja, dem quirligen Gold-
kehlchen von der Sunnaseitn & 
Prinz Manuel, dem gstromten 
Flügelblitz von der Gstauda-
gossn für ihren Einsatz in den 3 
Faschingsjahren. HALIGAI
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A m Ostersonntag, dem 
17. April 2022 wird in 
der röm.-kath. Pfarr-

kirche Gaishorn um 9:30 Uhr 
zum ersten Mal seit über 100 

Jahren die berühmte „Krö-
nungsmesse“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart erklingen. 
Der PaltenKlang-Chor mit 
dem Steirischen Kammer- 

orchester werden unter der Lei-
tung von Lukas Hasler mit vier 
Solisten der Kunstuniversität 
Graz diese Messe sowie das 
„Halleluja“ von Georg Friedrich 
Händel und weitere klassische 

Werke zur Aufführung bringen.
Das feierliche Hochamt wird 
von Pfarrer Dom Rupertus 
Fechter zelebriert. 
Die Pfarre Gaishorn freut sich 
auf Ihr Kommen!

R E L I G I O N

Margareta Kohlbacher im 96 Lebensjahr

todeSfÄlle

Da wird verwünscht und 
verhext, Schneewitt-
chen vergiftet und die 

böse Hexe einfach in den Ofen 
geschoben: Märchen sind oft 
nicht kindgerecht – schon gar 
nicht christlich: Aber zum Glück 
ist es nicht das, was uns als Erstes 
zu Märchen einfällt. Also - noch-
mals von vorne:  Es war einmal …

Ein dickes Buch mit Goldschnitt. 
Es gibt sie noch diese Märchen-
bücher in so manchem Bücher-
regal. Sie sind Klassiker. Wie 
viele Märchen kennen Sie noch? 
In Ihnen gibt es Heldinnen und 
Helden, magische Wesen, böse 
Gestalten. Und am Ende siegt 
immer das Gute. Oft sind es die 
Kleinen und Schwachen, die am 
Ende die wahren Gewinner sind. 

Zu diesen Märchenbüchern zähl-
te unlängst in Hamburg ein un-
bekannter Sprayer auch die Bibel. 
Überall war auf den U-Bahnein-
gängen, Plakatwänden usw. zu 
lesen: “Die Bibel ist ein Märchen-
buch“. Doch irgendwer wider-
sprach, und sprayte ein „k“ – vor 
das Wort dazu > Die Bibel ist kein 
Märchenbuch. 

Ähnlichkeiten lassen sich immer 
finden. Sowohl in der Bibel als 
auch in den Märchen geht es um 
existenzielle Fragen der Mensch-
heit (des Menschen): Freude und 
Trauer, Gut und Böse, Leben und 
Tod. Es sind Geschichten, die 
Orientierung bieten wollen. Sie 
spenden Trost, vermitteln Zu-
versicht und das Vertrauen in das 
Gute in der Welt. Märchenspie-

len in einer fiktiven Welt. Ganz 
anders sind hier die biblischen 
Texte.

Sie sind historischen Ursprungs 
und sie weisen immer auf die 
göttliche Dimension in mei-
nem Leben hin. Dabei geht es 
vorrangig um die Hoffnung auf 
Erkenntnis und Veränderung. 
Bibel und Märchen sind keine 
Rivalen. Beide bieten ein riesiges 
Angebot an Erfahrungen und 
Lebensweisheiten vieler Men-
schen vor uns. Ein Schatz, aus 
dem wir schöpfen und lernen 
dürfen. Es sind spannende Ge-
schichten. Und sie möchten alle 
erzählt werden. Die erfundenen 
genauso wie die wahren. Die 
Märchenwelt jedoch können wir 
jederzeit verlassen.

Die Welt der Bibel ist hingegen 
Gottes Geschichte mit den Men-
schen.   Und die reicht bis in un-
sere Gegenwart weiter. Vom ers-
ten Atemzug in dieser Welt – bis 
zum letzten in dieser Welt.

Fragen Sie lieber nach dem Stern 
in Ihrem Leben, als Prinzessin-
nen, Hexen und anderen Mär-
chengestalten zu folgen.

Herzlichst
Pfarrer Karlheinz Böhmer

jeden 1. Sonntag im Monat in der Friedenskirche Gaishorn um 9:30 Uhr
jeden 3. Sonntag im Monat in der Johanneskirche Trieben um 9:30 Uhr

echte mÄrchenhelden 

herzlIche eInladunG zu den  
GotteSdIenSten In unSerer pfarrGemeInde 

Christoph Schmid & Bernadette Schmid-Gasteiner

hochzeIt

15.4. 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Karfreitags-Gottesdienst
17:00 Uhr Trieben, Johanneskirche Karfreitags-Gottesdienst

17.4. 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Oster-Gottesdienst
18.4. 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Oster-Gottesdienst

15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Oster-Gottesdienst
22.5. 18:00 Uhr Rottenmann,  Auferstehungskirche Gottesdienst im Pfarrverband

„…. Reden wir mal drüber““
26.5. 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Konfirmations-Gottesdienst
5.6. 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst mit Tauferinnerung

Dipl-theol. Karlheinz Böhmer 
Pfarrer

Tel. 0699 188 77 699
Sprechstunden: 

nach tel. Vereinbarung

Homepage
www.kirche-gaishorn.at

E-Mail: pg.gaishorn@evang.at
Telefon:  03617 2227

Weitere Informationen
und evtl. Änderungen

finden Sie unter 
www.kirche-gaishorn.at 

und in unseren Schaukästen bei 
den Kirchen.

C hristinnen in mehr als 
150 Ländern haben 
wie jeden 1. Freitag im 

März den Ökumenischen Welt-
gebetstags der Frauen gefeiert. 
Die Liturgie für den 4. März 
2022 stammte von Frauen aus 
England, Wales und Nordirland 
und trug den Titel “Zukunfts-
plan: Hoffnung“.

Der Weltgebetstag wird in 
Gaishorn seit vielen Jahren 

ökumenisch vorbereitet und 
gefeiert. Aus aktuellem Anlass 
wurde auch ganz besonders für  
Frieden in der Ukraine gebetet.

Herzlichen Dank an alle Frau-
en, die mitgestaltet und mitge-
feiert haben, und DANKE für 
die großzügige Kollekte von 
420 Euro, mit der Trainings-
programme für Frauen und 
Jugendliche in Indien/Ahmeda-
bad unterstützt werden.

evanGelISche pfarrGemeInde a.b. GaIShorn / trIeben röm.-kath. pfarrkIrche GaIShorn 
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09. April
20:00 Uhr

Frühlingskonzert
MMK Gaishorn/Treglwang

MZS

11. Juni
ab 14:00 Uhr

GARTENFEST  
60 Jahre Berg- und 

Naturwacht Gaishorn am See
Berg- und Naturwacht  

Gaishorn am See
nähe Gstausderfestplatz Au bei 

Gaishorn am See 112

VeranstaltungenVeranstaltungen
18. Juni

14:00 Uhr
Jubiläumsfest 

125-Jahre-
Marktmusikkapelle

MMK Gaishorn/
Treglwang

Parkplatz MZS Gaishorn

06. August
ab 09:00 Uhr 

Sommerfest mit 
Stockschiessen 

FC MM Gaishorn
Sportplatz Gaishorn

03. September
11:00 Uhr

X-treme Bergduathlon
SVGG

Start: Seegelände

09. Juli
10:00 Uhr

Ferienolympiade
ÖKB Gaishorn / 

Treglwang
Ortsgebiet Gaishorn

15. - 17. Juli
Gstauderfest FF Au

Gstauderfestplatz


